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(54) Vorrichtung zum Übergeben keramischer Pressteile, Presse für keramische 
Zwischenprodukte und Anordnung mit einer Presse und einer Transporteinrichtung

(57) Vorrichtung zum Übergeben keramischer Form-
linge, insbesondere Dachziegel, von einer drehbar gela-
gerten Trommel (5) einer Presse (1) an eine Transport-
einrichtung (5), umfassend: wenigstens zwei Abhebe-
und Ablegeeinrichtungen (21), die jeweils ein durch die
Presse (1) geformtes Pressteil von der Trommel (5) ab-
heben und auf die Transporteinrichtung (15) ablegen,
eine die wenigstens zwei Abhebe- und Ablegeeinrichtun-
gen (21) haltende Tragstruktur (13), eine Schlitten-
Schienenführung (23) für jede Abhebe- und Ablegeein-
richtung (21) zum Bewegen der Abhebe- und Ablegeein-
richtung (21) längs einer vorbestimmten Bewegungs-
bahn relativ zur Tragstruktur (13) zwischen einer ge-
wünschten Aufnahmeposition, an der ein Formling von
der jeweiligen Abhebe- und Ablegeeinrichtung (21) auf-
nehmbar ist, und einer Abgabeposition, an der ein Form-
ling von der Abhebe- und Ablegeeinrichtung (21) an die
Transporteinrichtung (15) abgebbar ist, wobei jede Ab-
hebe- und Ablegeeinrichtung (21) einen Antrieb zur in-
dividuellen Verlagerung der jeweiligen Abhebe- und Ab-
legeeinrichtung (21) relativ zur Tragstruktur (13) aufweist
und die Antriebe der Abhebe- und Ablegeeinrichtungen
(21) derart individualisiert voneinander entkoppelt sind,
dass eine Antriebsverlagerung einer Abhebe- und Able-
geeinrichtung (21) eine Position und/oder Bewegung je-
der anderen unter Umständen unangetriebenen Abhe-
be- und Ablegeeinrichtung relativ zur Tragstruktur (13)
unverändert lässt.
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